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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag 	09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch	 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch	 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag 	 16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 05. September 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120

Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag 	 16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch	 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
ACHTUNG! Im August wird der Termin 
einmalig auf Donnerstag, den 31. August 
verschoben.
neutral, kostenfrei und ohne Termin
Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!
Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832
Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 
Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a

Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag		  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag		 8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag		  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 30. September	9:00 - 12:00 Uhr
Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag	13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 2. September	09:00 - 12:00 Uhr
Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich	 09:30 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage bis 18:30 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Di, Mi, Fr:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag:	 11:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderausstellung: „rendezvous textil“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So	 14:00 - 17:00 Uhr
Ferien-Wochenenden 11:00 - 17:00 Uhr 
Sonderausstellung:
Gestatten? Detlev von Einsiedel
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
30. September 13:00 - 17:00 Uhr geöffnet
Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Ab 1. September 2023 wird das Limbomar 
mittwochs für den öffentlichen Schwimm- 
und Saunabetrieb geschlossen sein. Mit 
dieser Änderung kommen wir dem wach-
senden Bedarf an Schulschwimmzeiten, 
Zeiten für Vereinsnutzung und verschie-
denen Sondernutzungen nach.
Schwimmbad:
Montag:	 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch: 	 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag: 	 10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag: 	 12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald, Telefon: 03722/95192
Bei schönem Wetter 
täglich 	 10:00 - 20:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Sitzungstermine

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Vergabehinweis

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 29. August 2023, um 18:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 4. September 2023, um 18:30 Uhr, im Jo-
hann-Esche-Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in 
Limbach-Oberfrohna statt.

Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses findet am Dienstag, dem 5. September 
2023, um 18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des 
Rathauses Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 6. September 2023, um 19:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißen-
bachstraße 68a) statt.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 

findet am Mittwoch, dem 6. September 2023, um 19:00 Uhr, im 
Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) statt.

Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräunsdorf 
findet am Donnerstag, dem 7. September 2023, um 19:00 
Uhr, im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil Bräunsdorf 
(Untere Dorfstraße 8) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
	 (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 -	 in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
	 -	 in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
		  Kaufungen)
	 -	 in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
	 -	 in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden im 
Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.ser-
vice.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten Vergaben) 
und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie die 

Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die Auf-
tragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. Sie kön-
nen die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen auch hier 
über den sogenannten Deeplink direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen die vorstehend 
beschriebenen Möglichkeiten. 

Beantragung von Führungszeugnissen
Das Bundesamt für Justiz weist daraufhin, dass es aufgrund des 
hohen Antragsaufkommens derzeit bei den Führungszeugnissen 
zu Bearbeitungszeiten von mehr als zwei Wochen kommen 
kann. Wir bitten dies bei einer Beantragung zu beachten. Ihr 
Führungszeugnis können Sie persönlich im Bürgerbüro oder 

online unter www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen. 
Hierfür benötigen Sie Ihren Personalausweis oder elektroni-
schen Aufenthaltstitel und die AusweisApp2.

Für Fragen wenden Sie sich gern an die Mitarbeiterinnen des 
Bürgerbüros unter 03722/78-135.
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Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.

Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 

das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Folgenstraße
auf Höhe der Hausnummer 6

voraussichtlich
bis 25. August Vollsperrung Straßeneinbruch

Hohensteiner Straße
zwischen Pleißaer Straße und 
Pleißenbachstraße

voraussichtlich
bis Ende September

Halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung, evtl. vor-
übergehende Vollsperrung 
Einmündung Pleißaer Straße

Erneuerung Gashauptlei-
tung mit Hausanschlüssen

Langenberger Straße
zwischen Kirchweg und der
Hausnummer 38

bis Ende September Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-
leitung

OT Kaufungen, Dorfstraße S 249 
zwischen den Einmündungen
Birken und Am Hang

voraussichtlich
bis Ende August Vollsperrung Neubau Brückenbauwerke 

Birken und Am Hang

OT Pleißa, Feldsteig voraussichtlich
bis Ende 2023 Vollsperrung Grundhafter Straßenbau 

Helenenstraße, Querstraße, Paul-
Seydel-Straße, Albertstraße, Sach-
senstraße, Bachstraße, Moritz-
straße, Albert-Einstein-Straße, 
Hechinger Straße

8. bis 10. September Teil- bzw. Vollsperrung Innenstadtfest

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2024/2025
Wie in der Ausgabe des Stadtspiegel vom 13. Mai 2023 bereits 
bekanntgemacht, sind die Schulanfänger für das Schuljahr 
2024/25 in der Zeit vom 30. August bis 11. September 2023 in 
bzw. für die jeweilige Schule zur Einschulung anzumelden. 
Die Anmeldung der Kinder, die im gemeinsamen Schulbezirk 
der Goethe-Grundschule, der Grundschule "Gerhart Hauptmann", 
der Grundschule Kändler und der Grundschule Pleißa wohnen, 
kann an einer beliebigen dieser vier Schulen erfolgen. Sie gilt 
jedoch für den gesamten Schulbezirk, nicht nur für die Schule, 
an der sie erfolgt. Bei der Anmeldung ist die bevorzugte Schule 
im Schulbezirk (Hauptwunsch) anzugeben. Zusätzlich sind 
drei Alternativen in der Reihenfolge anzugeben, in der sie be-
rücksichtigt werden sollen. Zur Einschulung wird eine der vier 
Schulen im gemeinsamen Schulbezirk zugewiesen. Kann dem 
Hauptwunsch nicht entsprochen werden, werden die Alternativen 
in der angegebenen Reihenfolge herangezogen. Die Kinder, die 
im Schulbezirk der Grundschule "Thomas Müntzer" wohnen, 
sind in der Grundschule "Thomas Müntzer" anzumelden. 

Stellenausschreibungen
Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht motivierte Beschäftigte 
für die nachfolgenden Stellen:
•	 Sachgebietsleitung
Bauordnungsangelegenheiten (m/w/d)

Ausschreibungsnummer 2023-24 –
Ende Bewerbungsfrist 11.09.2023
•	 Technischer Sachbearbeiter Hochbau (m/w/d)
Ausschreibungsnummer 2023-20 –
Ende Bewerbungsfrist 21.08.2023
•	 Technischer Mitarbeiter im Amerika-Tierpark (m/w/d)
Ausschreibungsnummer 2023-25 –
Ende Bewerbungsfrist 21.08.2023

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Die Anmeldungen erfolgen an den Schulen zu den nachfolgend 
aufgeführten Terminen und Zeiten:

Für eine Grundschule im Schulbezirk der Goethe-Grund-
schule, der Grundschule "Gerhart Hauptmann", der 
Grundschule Kändler und der Grundschule Pleißa 

-	 in der Grundschule "Gerhart Hauptmann"
		  11.09.2022, 13:00 - 18:00 Uhr
-	 in der Goethe-Grundschule	 06.09.2022, 08:00 - 18:00 Uhr
-	 in der Grundschule Kändler	 30.08.2023, 13:00 - 18:00 Uhr
-	 in der Grundschule Pleißa	 31.08.2023, 08:00 - 12:00 Uhr
		  und 13:00 - 17:00 Uhr

Für den Schulbezirk der Grundschule "Thomas Müntzer"
-	 in der Grundschule "Thomas Müntzer"
		  30.08.2023, 07:00 - 12:00 Uhr
		  und 13:00 - 17:00 Uhr
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weiter auf Seite 6

Wir bieten Ihnen:
•	 eine attraktive Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den  
	 öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – mit stetiger Tarifanpassung
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie z. B.  
	 Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen 
•	 eine ergänzende Altersvorsorge durch die Zusatzversorgungs- 
	 kasse (ZVK)
•	 Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie bezahlte Freistellung  
	 am 24.12. und 31.12
•	 Tarifliche Vollzeit von 39,00 Std./Woche 
•	 eine flexible Arbeitszeitgestaltung sowie Homeoffice möglich 
•	 Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 Mitarbeiterangebote über corporate benefits
•	 Förderung der Aus- und Fortbildung

Weitere Informationen zu den Aufgabenschwerpunkten, 
den Stellenanforderungen und den Eingruppierungen 
finden Sie unter
www.limbach-oberfrohna.de/stellenangebote
Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie uns Ihre 

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifika-
tionsnachweise, Arbeitszeugnisse/Beurteilungen) unter 
Angabe der Ausschreibungsnummer per E-Mail an
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de. 

Haben Sie noch Fragen? Frau Gerth beantwortet Ihnen diese 
gern telefonisch unter +49 3722 78-206 oder per E-Mail
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.

Hinweis: Es werden ausschließlich vollständige Bewer-
bungsunterlagen mit Anhängen im PDF-Format verwertet. 
Anhänge in anderen Formaten oder mit Verknüpfungen 
(welche Dritten zum Download zur Verfügung gestellt 
werden) werden nicht berücksichtigt. 
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefor-
dert sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung entstehen, werden durch die Stadt-
verwaltung Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna
Ausbaufacharbeiter Containermodule | Berufskraftfahrer 
Nah- und oder Fernverkehr | Friseur | Industrielackierer | 
KFZ-Mechatroniker | Koch | KosmetikerIn | Ladenbauer | 
Marketing Manager | Maschinenbediener/Maschinen- An-
lagenführer | Metallbauer | Modenäher | Montierer | Mitarbei-
ter Edelstahlverarbeitung (Schweißer, Anlagenmechaniker, 
Konstruktionsmechaniker) | Mitarbeiter Pulverbeschichtung 
| Physiotherapeut | Rohrisolierer | Sachbearbeiter Einkauf 
| Sozialarbeiter KITA | Technischer Zeichner | Tischler | 
Trockenbaumonteur | Staplerfahrer | Streetworker | Zahn-
medizinische Fachangestellte | Zerspanungsmechaniker CNC 
und/oder konventionell | 
(alle Berufe m/w/d)

Du brauchst Unterstützung bei der Ausbildungssuche? – 
BERUFSBERATUNG
0375/314 1848 oder Zwickau.Berufsberatung@Arbeitsagentur.de

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

AUS DEM STADTGESCHEHEN

Bürgerstiftung engagiert sich
seit 23 Jahren vielseitig 
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen wird groß-
geschrieben
Die Bürgerstiftung Limbach-Oberfrohna unterstützt schon 
seit ihrer Gründung vor 23 Jahren Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt, die aus verschiedenen Gründen in eine 
finanzielle Notlage geraten sind. „Dabei gehört sie nicht 
zur Stadt, sondern ist eine eigenständige Stiftung“, betonte 
Dietrich Oberschelp, der ehrenamtliche Vorstandsvorsitzende. 
Unterstützt wird er von seiner Stellvertreterin Sandra Esche 
und Vorstandsmitglied Kati Vogel. Diese sichert nicht nur 
die regelmäßigen Sprechstunden ab, sondern übernimmt 
zudem die Verwaltungsarbeit und unterstützt die Stiftung 
auch bei öffentlichen Veranstaltungen, wie dem Kinderfest 
im Stadtpark oder dem Innenstadtfest. Über dem Vorstand 
wacht das Kuratorium der Bürgerstiftung, in dem neben 
dem Oberbürgermeister und zwei Stadträten auch ein Ver-
treter der Sparkasse sitzt und über die korrekte Verwendung 
der Stiftungsgelder wacht. „Unsere Aktivitäten sind auf das 
Stadtgebiet begrenzt, denn wie bereits zur Gründungszeit 

1889 haben die Stifter viel Wert daraufgelegt, Gutes für die 
Einwohner der Stadt zu tun. Daran halten wir uns noch 
heute“, so Dietrich Oberschelp. In historischen Unterlagen 
wurden Ende der 1990er Jahre zahlreiche Informationen über 
verschiedene Stiftungen gefunden und im Jahr 2000 wurde 
vom Stadtrat beschlossen, alles zu einer Bürgerstiftung zu-
sammenzufassen. Damals betrug das Stiftungskapital rund 
70.000 Euro. „Zu der Zeit haben wir begonnen, die Weih-
nachtsfeier für Bedürftige mit zu finanzieren und hin und 
wieder kleinere Beträge zur Unterstützung von Schülern für 
Klassenfahrten oder einen neuen Computer auszureichen“, 
so Dietrich Oberschelp. Nach und nach wuchs das Stiftungs-
vermögen – durch viele kleine Zustiftungen, aber auch durch 
eine große Erbschaft eines kinderlosen Ehepaars. So konnten 
weitere Projekte angeschoben werden, wie die Unterstützung 
der Familie, die durch einen Brand ihr gesamtes Hab und Gut 
verloren hatte. Aktuell wurden 2.000 Freikarten für die Roll-
schuhbahn an die Kinder verteilt. Neu ist auch die Initiative 
„L.-O. stiftet Wissen“, die laut Sandra Esche an die allseits 
verbreiteten Kinder-Unis anknüpfen soll. „Dazu gab es drei 
Termine in den Sommerferien, die Wissen vermitteln sollten. 
Unterstützt wurden wir hierbei von drei Referenten,  erklärte 
sie weiter. Kati Vogel würde sich freuen, wenn die erst seit 
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kurzem angebotenen Sprechstunden, die jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat im Rathaus stattfinden, mehr 
angenommen würden. „Hier können ohne Voranmeldung 
gerne alle vorbeikommen, die Unterstützung suchen – egal 
ob sie Sorgen wegen hoher Energierechnungen haben oder 
das Geld für die Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen 
fehlt“, betonte sie. „Wir versuchen allen zu helfen und ver-
mitteln auch gerne Kontakte zu anderen Beratungsstellen“, 
so Kati Vogel.

Seit vergangenem Jahr organisiert die Bürgerstiftung zudem 
ein Preisgeld für Oberschüler und Gymnasiasten, die sich 
trotz schwieriger Umstände durch besondere Leistungen oder 
soziales Engagement ausgezeichnet haben. Die Vorschläge 
dazu kommen von den jeweiligen Schulleitungen. In die-
sem Jahr wurden damit Marlene Ott (linkes Foto) und Lui-
se Dell’Agnese (Mitte) von der Pestalozzi-Oberschule sowie 
Ayleen Reichel (rechts) vom Albert-Schweitzer-Gymnasium 
ausgezeichnet. 

Alle Spender, die mehr als 1.000 Euro an die Bürgerstiftung 
gaben, finden sich auf der Stele vor dem Rathaus wieder. Im 
Bild von links: Kati Vogel, Dietrich Oberschelp und Sandra 
Esche vom Vorstand der Bürgerstiftung.

Citybuslinien in Limbach-Oberfrohna abgesichert
Seit 1998 rollt der Citybus durch das Innenstadtgebiet in 
Limbach-Oberfrohna und bedient dabei die zwei Linien C1 
und C2 mit zahlreichen Haltestellen. Ebenso lange besteht der 
Vertrag zur Betreibung der Buslinien zwischen der Stadtver-
waltung, dem Landkreis sowie der Fritzsche Personenverkehr 
GmbH. Der Landkreis und die Stadt zahlen zur Unterhaltung 
jeweils hälftig einen Betriebskostenzuschuss. Das Beför-
derungsmittel erfreut sich vor allem bei Seniorinnen und 
Senioren aber auch bei Familien sowie Schülerinnen und 
Schülern großer Beliebtheit.
Im vergangenen Jahr kam es dann zu Finanzierungsprob-
lem seitens des Busunternehmens Fritzsche. Angesichts der 
Auswirkungen der Corona-Pandemie sowie stark gestiegener 
Kraftstoffpreise konnten der Citybus nicht mehr wirtschaft-
lich betrieben werden. Als Folge wurden die Linien nur 
noch stark eingeschränkt bzw. gar nicht mehr bedient. Als 
erste Bürgerbeschwerden bei der Stadt eingingen, wurde 
das Gespräch zum Landkreis und zum Betreiber gesucht. 
Eine Lösung musste her. „Es waren einige Verhandlungs-
runden notwendig. Schlussendlich konnten wir jedoch eine 
zufriedenstellende Einigung für alle Beteiligten erzielen. 

Das wichtigste Ergebnis der Gespräche ist jedoch, dass die 
Citybuslinien weiterhin erhalten bleiben.“, resümierte Diet-
rich Oberschelp, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste, der die 
Gespräche und Verhandlungen geführt hatte.
Im Rahmen der Einigung wurde der Betriebskostenzuschuss 
auf insgesamt 120.000 Euro pro Jahr erhöht. Die Kosten werden 
durch den Landkreis getragen, wobei die Stadt einen Anteil 
in Höhe von 60.000 Euro bezuschusst. Außerdem wurde das 
Vertragskonstrukt angepasst. Die Zuständigkeit für den Öf-
fentlichen Personennahverkehr liegt beim Landkreis Zwickau. 
Daher wurde die Stadt rückwirkend zum 1. Januar 2023 aus 
dem dreiseitigen Vertrag des Jahres 1998 entbunden. Mit 
dem positiven Beschluss der Mehraufwendungen im Stadtrat 
sowie der anschließenden Vertragsunterzeichnungen ist das 
Ergebnis nun auch rechtskräftig. „Der Citybus ist nicht nur 
ein Transportmittel, sondern auch eine Plattform zum Aus-
tausch, gerade für unsere älteren Bürgerinnen und Bürger. Er 
gehört zum Limbacher Leben einfach dazu und ist ein weiterer 
wichtiger Standortfaktor für eine lebenswerte Stadt. Umso 
mehr freut es mich, dass wir eine langfristige Sicherung der 
Linien erzielen konnten“, sagt Oberbürgermeister Gerd Härtig. 

Infotafel am Mahnmal der Opfer des Faschismus präsentiert
Seit 1948 steht das Mahnmal für die Opfer des Faschismus auf 
dem Rathausplatz und gedenkt derer aus Limbach-Oberfrohna, 
die in dieser dunklen Periode der deutschen Geschichte zu 
Tode gekommen sind. 2016 wurde der Rathausplatz komplett 
neugestaltet und lädt nun zum Verweilen ein. Das Mahnmal 
hingegen verwittert immer weiter und die in die Steintafeln 
gemeißelten Namen sind kaum noch erkennbar. Aufgrund des 
Status als Denkmal kann das Objekt nicht einfach restauriert 
werden. Dies nahm der Verein „L.O.s geht’s“ zum Anlass 
und kümmerte sich um die Erstellung einer Infotafel. Am 
Freitag, den 28. Juli wurde die Tafel auf dem Rathausplatz 
dann offiziell präsentiert. Sie listet nicht nur die Namen der 
Opfer auf, sondern beinhaltet auch einen QR-Code. Wird 

dieser mit dem Smartphone eingescannt, landet man auf 
einem Auszug der umfangreichen historischen Dokumen-
tation zu den Opfern und zum Mahnmal. Finanziert wurde 
das Projekt über Finanzmittel der Partnerschaft für Demo-
kratie und das dazugehörige Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“. Peter Siegel, Mitglied des „L.O.s geht’s“ e. V. hielt 
eine bewegende Ansprache und gab einen kurzen Abriss 
des langen Weges bis die Tafel endlich aufgestellt werden 
konnte. Der Verein hatte bereits 2015 die Idee, jedoch gab 
es dazu einigen Gegenwind aus der Stadtgesellschaft. Denn 
auf der Gedenktafel stehen auch die Namen von Willy Uhlig 
und Paul Jarros. Die beiden Männer wurden des Mordes an 
Herbert Grobe, einem SS-Mann, verdächtigt. Die genauen 
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Umstände konnten bis heute, auch unter Beteiligung eines 
Historikers, nicht aufgeklärt werden. 
Peter Siegel betonte ebenfalls, dass mit dem Aufstellen 
der Tafel ein weiteres Zeichen für die Erinnerungskultur 
gesetzt werden soll, um auch weiter zu diesem Sachverhalt 
zu recherchieren. Er ergänzte, dass die auf der Infotafel 
aufgeführten Personen zweifelsfrei Opfer des Faschismus 
sind, jedoch nicht unbedingt auch Vorbilder sein müssen. 
Bürgermeister Robert Volkmann überbrachte im Namen der 
Stadt Worte des Dankes an den Verein für sein Engagement.

Bürgermeister Robert Volkmann, Irmgard Ebert vom Förder-
verein des Esche-Museum, Mitglied des „L.O.s geht’s“ e. V. 
Peter Siegel und Vereinsvorsitzender Dietrich Oberschelp (von 
links nach rechts) präsentieren die neue Infotafel am Mahn-
mal der Opfer des Faschismus auf dem Rathausplatz. 

Keine Ferienruhe in den Schulen
Drei Schulen werden derzeit für den Digitalpakt fit gemacht
Viele vermuten, dass sich die Schulen in den Ferien im Dorn-
röschenschlaf befinden – weit gefehlt! Die Stadtverwaltung 
und die beauftragten Firmen nutzen die schulfreie Zeit, um 
zahlreiche Bauarbeiten durchzuführen. Aktuell geben sich 
an der Rußdorfer Grundschule „Thomas Müntzer“ die Hand-
werker die Klinke in die Hand, um die nötigen Leitungen 
und Anschlüsse für den Digitalpakt Schule zu verlegen, eine 
Amokanlage einzubauen und die Beleuchtung auf LED um-
zurüsten. Der komplette Auftrag in Höhe von rund 321.000 
Euro wird von der Firma Elektro-Esche umgesetzt. Auch in 
der Pleißaer Grundschule sowie am Albert-Schweitzer-Gym-
nasium werden die Voraussetzungen für eine digitale Schule 
geschaffen. Am Gymnasium beträgt das Auftragsvolumen 
ca. 220.000 Euro, welches durch die Firma Beyer & Lohs 
GmbH aus Frankenberg realisiert wird. In Pleißa werden 

Wir brauchen Ihre Stimme! - Stadt nimmt am Fotowettbewerb der Städtebauförderung teil

In regelmäßigen Abständen ruft das 
Bundesministerium für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen (BMWSB) 
einen Fotowettbewerb aus, bei dem 
Kommunen Bilder von Projekten oder 
Maßnahmen einreichen können, die 

durch Mittel der Städtebauförderung 
mitfinanziert wurden. In diesem Jahr 
beteiligt sich auch die Stadt Limbach-
Oberfrohna an dem Wettbewerb unter 
dem Motto „Städtebauförderung wirkt 
– für die Zukunft in Stadt und Land“.
Das eingereichte Motiv ist eine Impres-
sion des oberen Teiches, auch Seerosen-
teich genannt, der im neugestalteten 
Stadtpark zu finden ist. Der Teich wurde 
von 2021 bis Frühjahr 2022 auf einer 
Fläche von 1.500 m² unter denkmalpfle-
gerischen Gesichtspunkten von Grund 
her neu profiliert und sein Ufer nach-
haltig befestigt. Abgerundet wurde die 
Maßnahme durch passende Strauch-, 
Gräser- und Staudenpflanzungen. Mit 
Granitelementen, einer Brücke und 
Steinlaternen erstrahlt das Gelände nun 
im asiatischen Flair. Diese Neugestal-
tung war ein besonderes Herzensprojekt 
unseres ehemaligen Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel (†), dem es leider nicht 
mehr vergönnt war, die Fertigstellung 
dieses Projektes mitzuerleben. Er ver-
starb wenige Wochen zuvor. Die Sanie-
rung wurde in seinem Sinne zu Ende 

geführt. Gefördert wurde die Maßnahme 
im „Teilgebiet 7“ in Höhe von 66 2/3 
% aus dem Bund-Länder-Programm 
Stadtumbau, Programmteil Aufwertung.
Was gibt es zu gewinnen?
Die Kommune mit den meisten Stim-
men bekommt Besuch von einem Vi-
deoteam, das vor Ort eine neue Folge 
der „Reportagen aus der Städtebau-
förderung“ dreht. 
Ihre Stimme zählt! –
Wie Sie mitmachen können
Die Abstimmung läuft von Donnerstag, 
den 17. August bis Donnerstag, den 
31. August über ein öffentliches On-
line-Voting.
Ihre Stimme für Limbach-Oberfrohna 
können Sie online unter folgendem 
Link abgeben: 
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de/
fotowettbewerb-
voting-2023
W i r  f r e u e n 
uns über  rege  
B e t e i l i g u n g . 
Jede Stimme zählt!

die Arbeiten mit einem Auftragsvolumen in Höhe von rund 
55.000 Euro durch die Firma Klaß Sicherheitstechnik GmbH 
aus Zwickau gestemmt.
Damit wären dann neben der Goethe-Grundschule, die 
bereits auf einem guten Stand ist, drei weitere Bildungsein-
richtungen fit für digitales Lehren und Lernen. 
Die Maßnahme wird gefördert aufgrund eines Beschlus-
ses des Deutschen Bundestages und wird mitfinanziert aus 
Steuermitteln auf Grundlage des vom sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.
Natürlich gibt es auch noch klassische Arbeiten: So bekommt 
das Lehrerzimmer an der Gerhart-Hauptmann-Schule einen 
neuen Fußboden und wird zudem frisch gemalert. Auch die 
Arbeiten an den Außenanlagen für die Oberschüler gehen 
an der Gerhart-Hauptmann-Schule weiter. Auf dem Grund-
stück zwischen Oberen Gutsweg und Sportanlage Jahnhaus 
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Beim digitalen Ausbau der Schulen mit im Boot: Der städti-
sche Schul-IT-Manager Marko Piskol. Seine Aufgabe ist die 
Koordination aller Projekte inklusive der Herausforderung alle 
Beteiligten – Schulleitung, IT-Verantwortliche, Lehrer, Dienst-
leister, Eltern, Schüler und Stadtverwaltung – und deren 
Wünsche und Anforderungen „unter einen Hut“ zu bekom-
men. „Mein ganz klares Ziel ist hierbei für die Schülerinnen 
und Schüler das optimale Ergebnis herauszuholen“, betont er.

werden tolle Möglichkeit für die Pausengestaltung entstehen. 
Geplant sind eine Fitnessanlage, Basketballkorb, Tischtennis-
platten und Sitzgelegenheiten. Außerdem wird ein „Grünes 
Klassenzimmer“ angelegt. Rund 380.000 Euro investiert die 
Stadt mit Hilfe von Fördermitteln der Städtebauförderung.

Ferienprogramm in der Stadtbibliothek „Gert Hofmann“
Kinder-Lesung entführt in andere Sphären „Völlig losgelöst von der Erde, schwebt das Raumschiff 

- völlig schwerelos…“ tönte es am 26. Juli aus den Laut-
sprechern in der Stadtbibliothek „Gert Hofmann“. 
Dort fand nämlich die Ferienveranstaltung „Der kleine 
Major Tom – Abenteuer auf der Weltraumstation“ statt. 
Insgesamt 15 Mädchen und Jungen besuchten die Ver-
anstaltung, darunter war auch die Eulengruppe der Kin-
dertagesstätte „Hoher Hain“.  Bevor die Lesung losging 
wurden die kleinen Astronautinnen und Astronauten auf 
ihr Wissen rund um das Thema Weltall getestet. Dabei 
ging es unter anderem um unseren größten Stern die 
Sonne, unser Planetensystem aber auch um das Problem 
Weltraumschrott. Nach dem kurzen Exkurs ging es dann 
mit der Lesung los. Mit viel Begeisterung und lebhaften 
Gesten erzählte Anett Sauer von den aufregenden Welt-
raumabenteuern des kleinen Major Tom und seinen 
Freunden Stella und Plutinchen. Die Kinder lauschten 
gebannt den Worten und tauchten gemeinsam in eine 
faszinierende Welt voller Abenteuer ein. Zum Schluss gab 
es noch einen Astronauten-Reaktionstest, dabei musste 
ein Lineal mit Daumen und Zeigefinger so schnell wie 
möglich gefangen werden.

Die Stimmung während der Lesung „Der kleine Major Tom 
– Abenteuer auf der Weltraumstation“ war bei den kleinen 
Zuhörerinnen und Zuhörer völlig losgelöst. Für das besonde-
re Astronauten-Gefühl hatte Bibliotheksmitarbeiterin Anett 
Sauer Space-Brillen für die Kinder im Gepäck, die nachein-
ander ausprobiert wurden. 

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Tag der offenen Tür
bei der Freiwilligen Feuerwehr Pleißa
Die Freiwillige Feuerwehr ist eine Institution, die in jeder 
Gemeinde unverzichtbar ist. Sie steht rund um die Uhr bereit, 
um bei Bränden, Unfällen und anderen Notfällen schnelle 
Hilfe zu leisten. Doch wie genau arbeitet die Feuerwehr 
eigentlich? Was passiert hinter den Kulissen? Zum Tag 
der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Pleißa am 29. 
Juli wurden all diese Fragen und noch mehr beantwortet. 
Bereits seit einigen Jahren wird die Veranstaltung gemein-
sam mit der Jungtierschau des Rassekaninchenzüchter-
vereins S416 Pleißa e.V.  auf der Festwiese an der Pleißaer 
Feuerwehwache ausgerichtet. Auch in diesem Jahr wurde 
durch den Feuerwehrförderverein Pleißa e. V. wieder allen 
Besuchern ein buntes Programm geboten. Neben der Prä-
sentation verschiedener Feuerwehr-Technik aus dem Jahre 
1930 aber auch moderner Technik, konnten verschiedene 
Löschfahrzeuge sowie die gesamte Feuerwache besichtigt 
werden. Highlight des Tages war eine Live-Übung der 
Feuerwehrleute zum Thema "Verkehrsunfall und Airbags". 
Gestartet wurde mit einer Unterweisung der Rettungskräfte, 
wie im Ernstfall mit einem nicht ausgelösten Airbag zu 

Absolutes Highlight nicht nur für die Gäste vor Ort, sondern 
auch für die Kameradinnen und Kameraden war die Live-
Übung zum Thema „Airbag und Verkehrsunfall“. Zur bes-
seren Veranschaulichung der Kräfte, die da wirken, wurden 
Airbags ausgelöst. (Foto: Marcel Philipp)

verfahren ist. Zur besseren Veranschaulichung wurden 
für Besucher und auch Rettungskräfte Airbags ausgelöst. 
Hierbei konnten die schiere Kraft und Wucht des Auslösens 
demonstriert werden. Darüber hinaus präsentierte sich 
die Jugendfeuerwehr mit einem Infostand und für alle 
kleinen Besucherinnen und Besucher gab es eine Hüpf-
burg zum Toben. 
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Den besten Ausblick zum Feldtag hatte man vom mobilen 
Kran. Besucherinnen und Besucher konnten sich hier einen 
Überblick über das gesamte Gelände verschaffen und die aus-
gestellte Technik von oben betrachten.

Feldtag in Rußdorf voller Erfolg 

Das Wetter meinte es mehr als gut mit den Veranstaltern des 
Rußdorfer Feldtages am 30. Juli. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen fand im Limbach-
Oberfrohnaer Ortsteil Rußdorf auf dem Heimatblick die 
10. Auflage der beliebten Veranstaltung statt. Organisiert 
wird der Feldtag, der aller 2 Jahre stattfindet, vom Land-
wirtschaftsverein Limbach-Oberfrohna. Und die rund 30 
Mitglieder haben auch in diesem Jahr wieder tolle Aktionen 
und ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine ge-
stellt. Von historischer bis zu moderner Technik gab es so 
einiges zu sehen, dazu gehörten auch über 150 Traktoren 
verschiedener Marken und Hersteller. Neben der Technik 
gab es auch zahlreiche Vorführungen zu entdecken. Ob 
Schafschur-Vorführungen mit Heidschnucken, Grasmahd 

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Schulzentrum lädt zum FELSenFest
Das Freie Evangelische Limbacher Schulzentrum (FELS) lädt 
ein zum FELSenFest.
Dieses findet am 2. September von 10 Uhr bis 16 Uhr im 

neuen Schulgebäude Markstraße 11 statt. Es wird verschie-
dene Angebote für Groß und Klein geben und natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. Außerdem bestehen 
Gesprächsmöglichkeiten mit dem Trägerverein, der Schul-
leitung und Pädagogen und dem Förderverein. Wir freuen 
uns auf alle Gäste!

Nicole Fröhner

Anfassen und Ausprobieren war zum Feldtag ausdrücklich 
erlaubt. Auch den kleinen Gästen wurde vieles geboten, so 
durfte Probe in einer Planierwalze gesessen werden.

mit Pferdegespann oder das Ernten von Kartoffeln, für die 
Besucher wurde einiges geboten.
Ebenso vielfältig wie das Programm waren auch die Gäste 
vor Ort – von Familien, Landwirtschafts-Fans aber auch 
Experten aus der Branche war alles dabei.  
„Der Grundgedanke für den Feldtag ist, dass wir unseren Be-
suchern das Thema Landwirtschaft näherbringen möchten. 
Wie wurde früher gearbeitet und inwiefern hat der technische 
Fortschritt diese Arbeit erleichtert? Und natürlich möchten 
wir auch mit Vorurteilen gegenüber der Branche aufräumen“, 
sagt Michael Rogler, Mitglied des Landwirtschaftsvereins. 
Und mit der 10. Auflage ist das den Mitgliedern des Vereins 
mehr als gelungen. 

Aktion „Sicher zur Schule“
 „Safe to school“ oder „Sicher zur Schule“ unter diesem Slogan 
steht die jährliche Aktion der Ortspolizeibehörde. Bereits seit 
Juni sind die Mitarbeiter des städtischen Vollzugsdienstes unter-

wegs und begutachten die ausgewiesenen Schulwege. Hierbei 
wird insbesondere auf mögliche Gefahren und Behinderungen 
geachtet. Dazu zählen unter anderem Stolperstellen auf Geh-
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wegen und Behinderungen durch Ast- und Buschwerk, welches 
zum Teil nicht nur die freie Sicht auf den fließenden Verkehr, 
sondern auch die Sichtbarkeit der ABC-Schützen für die anderen 
Verkehrsteilnehmer verhindert oder einschränkt. Organisiert 
durch die Stadtverwaltung, werden zudem an zwei markanten 
Punkten (Frohnbachstraße bei Gerhart-Hauptmann-Schule und 
Jägerstraße vor der Goethe-Grundschule) Schulweghelfer bis Ende 
September im Einsatz sein. Diese sind den Schulanfängern bei 
der sicheren Querung der Fahrbahn behilflich und geben dies-
bezüglich mit Sicherheit den ein oder anderen wichtigen Tipp. 
Die in den letzten Jahren eingerichteten Tempo-30-Bereiche 

sowie die neue Fußgängerampel an der Frohnbachstraße be-
deuten zusätzliche Sicherheit – nicht nur für die Schulanfänger.
An allen Grundschulen finden in den ersten Wochen all-
gemeine Kontrollen sowie Geschwindigkeitskontrollen statt. 
Hier arbeiten die Polizeibehörde und die Bürgerpolizisten der 
Landespolizei eng zusammen und stimmen sich permanent 
zu Schwerpunkten ab. Ziel der Kontrollen soll es sein, dass 
richtige Verhalten von Kindern und Eltern im Straßenverkehr 
zu fördern, Verkehrsteilnehmer auf Fehlverhalten hinzuweisen 
und dem „Bringen der Kinder mit dem Auto bis ins Klassen-
zimmer“ vorzubeugen.

Hort der Goetheschule wurde „aufgehübscht“
Als am Freitag, den 9. Juni dieses Jahres, ein Einsatz in 
unserem Hortgarten geplant war meinte es die Sonne gut 
mit uns. Trotz des sehr warmen Wetters kamen viele mo-
tivierte Eltern und auch ein Opa von unseren Hortkindern 
der ersten Klassen, um fleißig mit anzupacken und den 
Garten „aufzuhübschen“. Es wurden Hecken geschnitten, 
Gras gemäht, Unkraut gejätet sowie Blumen und Sträucher 
gepflanzt. Auch die Kinder und einige jüngere Geschwister 
packten kräftig mit an. Dank der einsatzbereiten Helfer sah 
der Garten innerhalb kurzer Zeit wieder richtig toll aus. Alle 
waren glücklich über das schöne Ergebnis und ließen sich 
zum Abschluss ein Eis schmecken. Wir freuen uns, dass uns 
einige Eltern unterstützt haben, damit sich die Kinder in 
der Einrichtung wohlfühlen können. Das Team des Hortes 
bedankt sich ganz herzlich bei den fleißigen Helfern und 
wünscht allen eine schöne Sommerzeit.

Text und Fotos: Sabine Tenbrock, Leiterin 

Wir laden zum Krabbelgruppentreff ins Spatzennest ein
Für alle interessierten Eltern bieten wir wieder ein Krabbel-
gruppentreffen an. In ungezwungener Atmosphäre können 
Sie die Einrichtung und die Erzieherinnen kennenlernen, 
Sie können Fragen zur Eingewöhnung stellen, oder den 
Tagesablauf mit den Erzieherinnen besprechen.Folgende 
Termine sind dieses Jahr geplant:

23. August, 20. September, 18.Oktober, 15. November, 13. 
Dezember
jeweils von 9 bis 10:00 Uhr. Um vorherige telefonische An-
meldung wird gebeten.
Wir freuen uns auf Sie und ihr/e Kind/er

Das Team vom Spatzennest

Sprachreise nach Wales erstellt, Dinge des täglichen Lebens in der Markthalle gesucht 
und das Marinemuseum besichtigt. Am Nachmittag fanden 
Ausflüge zur traumhaften Halbinsel Gower, dem Bergwerk 
Big Pine und der walisischen Hauptstadt Cardiff inklusive 
shoppen statt. Den Abschluss der „Schulwoche“ bildete eine 
englische Präsentation des Erlebten vor den Betreuern.
Nach der Verabschiedung von den Gasteltern machten wir 
uns am Samstag, den 17. Juni, auf den Weg Richtung Lon-
don. Dort sind wir 12 Uhr angekommen, stiegen dann in die 
U-Bahn bis zur Haltestelle Westminster, wo wir uns den Big 
Ben und das London Eye anschauten. Es war spektakulär, 
das alles vor Augen zu haben. Anschließend liefen wir zum 
Buckingham Palace. An diesem Tag war eine Parade zum 
Geburtstag von König Charles, weshalb ein großes Gedränge 
herrschte. Allerdings hat sich der Trubel aufgrund der tollen 
Eindrücke gelohnt. Nach der Besichtigung der Tower Bridge 
am Nachmittag setzte sich unsere Gruppe um 14 Uhr in Be-
wegung Richtung Deutschland, wo wir schlussendlich am 
Sonntag ankamen. 
Alles in allem war die Reise sehr vielseitig. Wir haben viel 
gesehen, konnten viel Englisch sprechen und trauten uns 
zunehmend, die Sprache auch einzusetzen.

Leonie Kreher (Schülerin Klasse 9),
Marcel Maas (Praxisberater)

(Foto: Marcel Maas)

Am Sonntag, den 11. Juni, war es endlich wieder soweit. 
Nach dem die Reise einige Jahre nicht stattfinden konnte, 
brachen 43 Neuntklässler der Pestalozzi-Oberschule und vier 
Betreuer zur Sprachreise ins walisische Swansea auf. Nach 
langen 22 Stunden Fahrt lernten wir am Montag unsere Gast-
eltern kennen, bei denen wir die nächsten Tage, aufgeteilt 
in Gruppen, wohnten.
Die folgenden Tage verbrachten wir am Vormittag in der ört-
lichen Marine-Schule, wo wir von walisischen Lehrern betreut, 
im Rahmen von verschiedenen Projekten, die Stadt und die 
Geschichte kennenlernten. Es wurden Kunstwerke am Strand 
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UNSERE VERANSTALTUNGEN

Kreativer Spätsommer im Esche-Museum: 
Quilt und Patchwork 
Als Begleitprogramm zur Sonderausstellung „rendezvous 
textil“ finden im Esche-Museum im Spätsommer und Herbst 
kreative Workshops zu verschiedenen textilen Techniken statt. 
Los geht es am 2. September 2023 mit einem weiteren Quilt- 
und Patchwork-Kurs mit Annett Schmiedel. Im Workshop wird 
ein Täschchen in improvisierter Patchwork-Technik erstellt. 
Mit Schaumstoff abgefüttert und gesteppt, verschließbar mit 
Magnetknopf, ist es für viele Kleinigkeiten wie Handy, Brille, 
Geld, Kosmetik oder Medikamente nutzbar. Es entstehen, je nach 
Stoff- und Farbwahl, individuelle und ganz persönliche Objekte.
Schöne Stoffe in ganz unterschiedlichen Mustern und Farben 
stehen zur Verfügung. Der Kurs ist für Anfänger und Fortge-
schrittene geeignet. 

Außerdem findet am 26. August 2023 wieder ein Handarbeits-
treffen statt, bei dem die Teilnehmerinnen eigene kreative 
Projekte mitbringen, Ideen und Tipps austauschen oder einfach 
miteinander plaudern. 

26. August, 12 - 17 Uhr Handarbeitstreffen für Kreative 

2. September 2023, 12 - 17 Uhr Workshop Quilt und Patchwork, 
Gebühr 10 Euro, zzgl. Material, um Anmeldung wird gebeten. 

Alle weiteren Workshops unter www.esche-museum.de

Infos und Anmeldung 
Esche-Museum
Sachsenstraße 3
09212 Limbach-Oberfrohna
03722/93039
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

Unter dem Motto „Aktivierung der Junggebliebenen“ gab es 
am 27. April ein erstes Treffen im Saal des Esche-Museums, 
ein zweites Treffen folgte am 27. Juni im Kulturkeller. Ober-
bürgermeister Gerd Härtig freute sich jeweils über rund 30 
Teilnehmer. Koordiniert werden die Termine von Christina 
Bahr, die als Ansprechpartnerin zur Verfügung steht. An-
gedacht sind zukünftig regelmäßige Treffen – der nächste 
Termin ist Mittwoch, 6. September, 15 Uhr im „Hirsch“ der 
Stadthalle.  Dazu sind die bisherigen Teilnehmer und weitere 
Interessenten herzlich willkommen. 
Im letzten Treff gab es unter anderem einen Austausch zum 
Thema „Lesepaten“. Wir würden uns sehr freuen, wenn auch 
ehemalige Lesepaten bzw. Personen, die Interesse an diesem 
Projekt haben, am 6. September mit dabei sind. Sollten Sie 
Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an Christina Bahr 
unter Telefon: 03722/78375 oder per E-Mail: c.bahr@lim-
bach-oberfrohna.de.

Junggebliebene bzw. Interessierte sollen mitgestalten 
und Ideen für ihre Stadt einbringen

Mitmachen ist gefragt!

Am 2. September kann der Heimatverein Wolkenburg-Kau-
fungen die Autorin Sabine Ebert zum Schlosspark-Gespräch 
begrüßen. Sie wird aus ihrem Buch „Die zerbrochene Feder“ 
lesen. Es handelt in der Zeit der Restauration Ende 1815 
und knüpft lose an ihre Bestseller „1813 Kriegsfeuer“ und 
„1815 Blutfrieden“ an. „Es ist mein persönlichstes Buch. 
Besonders das Thema Zensur hat mich beim Schreiben sehr 
bewegt. Obwohl der Roman vor 200 Jahren spielt, werden 
die Leser viele Bezüge zur jüngeren und jüngsten Vergan-
genheit erkennen“, so Sabine Ebert. Karten für die Lesung 
gibt es bei Buchhaus-Reisen auf der Helenenstraße, zu den 
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin im Rathaus Wolkenburg 
(mittwochs 16:30 bis 18 Uhr) oder direkt bei Katrin Kaminsky, 
der Vorsitzenden des Heimatvereins, unter Telefon: 0176-
34475444. Der Verein hat die Schlossparkgespräche im Jahr 
2020 ins Leben gerufen und möchte damit eine Tradition 
begründen. Bereits im vergangenen Jahr sorgte die Lesung 
zur „Online-Omi“ Renate Bergmann für eine ausverkaufte 
Veranstaltung. 

Sabine Ebert kommt nach Wolkenburg
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Das Team der Akademie für Limbach-Oberfrohna (von links): 
Anja Planken, Ines Zöltzsch, Nancy Ahrens, Heidi Nacke und 
Konstanze Thalmann (Fotos: Akademie Corpus et Anima).

Akademie in Bewegung

UNSERE UNTERNEHMEN

Corona-bedingt musste die beliebte Veranstaltung „Tanz in 
den Frühling“ leider mehrfach ausfallen. „Die Organisation 
der Veranstaltung erfolgt ehrenamtlich durch die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Bona Vita gGmbH, dies bedeutet 
einen nicht unerheblichen personellen Mehraufwand. Da es 
mittlerweile neue Formate – unter anderem in der Stadthal-
le – gibt, haben wir uns letztendlich dazu entschieden, dass 
es keine Neuauflage mehr geben wird“, sagte dazu Dr. Helge 
Walter, Geschäftsführer der Gesellschaft für soziale Betreuung 
Bona Vita gGmbH. Die städtische Tochtergesellschaft hatte den 
Nachmittag mit buntem Programm und Tanz seit vielen Jahren 
in der Stadthalle organisiert. Noch vorhandene Karten können 
gerne noch zurückgeben werden - Info-Telefon: 03722/59190.

Kartenrückgabe „Tanz in den Frühling“ 

Die Akademie Corpus et Anima zieht in den Sommerferien nach 
Limbach-Oberfrohna und beginnt den Start auf der Chemnitzer 
Straße 19 mit einem Erlebnisnachmittag am 25. August für alle 
– Groß und Klein. „Stadtspiegel“ sprach dazu mit Heidi Nacke 
und Remo Bormann von der Akademieleitung.

Wer und was verbirgt sich in der Akademie Corpus et Anima?
Corpus et Anima ist Latein und bedeutet die Einheit aus Kör-
per, Geist und Seele. In unseren Kursen und auch in unserer 
Sichtweise hängen die drei Dinge untrennbar zusammen. Die 
Akademie, vor 20 Jahren in Dresden gegründet, ist schon seit 
2008 auch in der Chemnitzer Region ansässig. Hier können alle 
interessierten Menschen mit Freude die Dinge erlernen, die 
uns ganzheitlich gesund erhalten oder wieder gesund machen 
können. Lernen kann das Jeder für sich selbst, seine Familie 
oder als neue berufliche Perspektive.
„Ein großes Thema für viele Eltern sind beispielsweise der-
zeit die Lernanforderungen an unsere Kinder. Viele Familien 
fühlen sich damit überfordert,“ sagt Akademie-Geschäftsführer 
Remo Bormann. „Zum Glück bietet hier die Kinesiologie tolle 
Hilfe und Lösungsansätze. Deshalb wird das in Limbach ein 
Schwerpunkt unseres Ausbildungsprogramms sein.“ Und Heidi 
Nacke betont: „Wir, die Dozenten und Mitarbeiter der Akademie, 
sind mit ganzem Herzen, unserem Geist und unserem Ver-
stand dabei Menschen neugierig auf sich selbst zu machen, 
wie Gesundheit funktionieren kann, viel über sich selbst und 
ihre Mitmenschen zu lernen und sie in medizinischem, sowie 

Das alljährliche Sommerfest im Pflegeheim der Bona Vita 
gGmbH an der Anna-Esche-Straße findet am 26. August 
ab 14.30 Uhr statt. Geplant ist ein gemütlicher Nachmittag 
unter dem Motto „Schokoeis und Sonnenhut“ für Be-
wohner, ihre Angehörigen, Bekannte und Gästen sowie 
die Mitarbeiter der Einrichtung. Für musikalische Unter-
haltung sorgt „Ronny Kaiser“ und für das leibliche Wohl 
sind allerlei Speisen und Getränke vorhanden, natürlich 
auch Schokoeis.
Geplant ist auch die Prämierung des schönsten Sommer-
hutes. Also jetzt schon mal die passende Kopfbedeckung 
für den 26. August suchen. 

Sommerfest im Pflegeheim Bona Vita

naturheilkundlichen Fachwissen auszubilden.“ 
Weshalb der Umzug nach Limbach-Oberfrohna?
Die Räumlichkeiten in Limbach-Oberfrohna sind wunderbar 
hell und geräumig und bieten für all unsere Ideen und Konzepte 
die besten Entfaltungsmöglichkeiten. Neben den zwei großen 
Kursräumen, steht ein Praxisraum und ein großer Aufenthalts-
raum für die Kurspausen bzw. kleinere Kurse zur Verfügung. 
Alle Räume wurden soweit irgend möglich mit naturnahen 
Materialien ausgebaut, z.B. mit Holzboden bzw. Natur-Lineo-
leum, und haben große Fenster, die für viel Licht sorgen. 
Die Standortleiterin Heidi Nacke betont, „dass die neuen 
Räumlichkeiten unseren Studenten und Kursteilnehmern ein 
herrlich entspanntes Ambiente zum Lernen und Ausprobieren 
bieten. Die Ausbildungen in klassischen und komplementären 
Methoden der Gesunderhaltung werden sich hier in Limbach 
wunderbar ergänzen.“

Was kann man am Freitag, den 25. August von 14 bis 18 Uhr 
alles erleben?
Der Nachmittag des 25. August steht ganz im Zeichen des Er-
lebens. Viele unserer DozentInnen sind vor Ort und geben Ein-
blicke in die einzelnen Kurse bzw. Kursrichtungen. Alles kann 
an dem Tag kostenfrei und garantiert nicht umsonst ausprobiert 
und entdeckt werden. Z.B. gibt es Einblicke in die Kinesio-
logie, welche nicht nur das Lernen leichter macht, man kann 
Handmassagen mit Ölen ausprobieren, Ernährungskundliches 
selbst verkosten, an einem kleinen Marktstand mit Selbsther-
gestelltem stöbern und vieles mehr. Die Kleinen finden eine 
Mal- und Bastelecke und können unseren Akademie Blutegel 
„Pascal vom Biebertal“ kennen lernen. Jede(r) Interessierte ist 
ganz herzlich eingeladen.

Und was passiert an den restlichen 364Tagen im Jahr?
Man kann sich bei uns in vielen Fachrichtungen aus- und 
weiterbilden – alles rund um die Themen körperliche, geistige 
und emotionale Gesundheit. Seit zwanzig Jahren ist es unser 
Anspruch, die beste medizinische Heilpraktikerausbildung 
in Sachsen anzubieten und der Prüfungserfolg unserer Stu-
denten bestärkt uns darin. Dazu finden Interessierte hier ein 
ganz umfangreiches Kursangebot in der Naturheilkunde, der 
Homöopathie und Psychotherapie. In der Kinesiologie bieten wir 
mittlerweile sogar weit über Sachsen hinaus das breiteste und 
fachlich fundierte Ausbildungsspektrum. Bei allen Kursen und 
Ausbildungen ist uns ganz wichtig, dass der Unterricht Freude 
macht, auf Augenhöhe stattfindet und wir in einer offenen 
Atmosphäre ein verantwortungsvolles Miteinander pflegen. 
Den Limbach-Oberfrohnaer Bürgerinnen und Bürgern sowie 
ihrer Stadtverwaltung möchten wir jetzt schon ein großes 
Dankeschön sagen, für die bisher so herzliche Aufnahme und 
Unterstützung.
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ren hat SL eine Nische gefunden, die das Unternehmen 
bis heute besetzt. Auch Reparaturen und Lohnfertigung 
für Firmen vorwiegend in Sachsen, aber auch europaweit 
füllen die Auftragsbücher und sichern den 16 Mitarbeitern 
den Arbeitsplatz. „Die Situation durch den Ukraine-Krieg 
und die damit verbundenen Sanktionen sind für uns nicht 
gerade förderlich“, betonte Gebhardt Böhme. Sorgen macht 
ihm auch der Fachkräftemangel, denn als vergleichsweise 
kleine Firma hat es SL schwer, qualifizierte Mitarbeiter zu 
bekommen. Hier profitiert er von den Erfahrungen und dem 
Einfallsreichtum seiner bestehenden Belegschaft, die viel 
möglich macht. Die Kunden schätzen auch die Möglich-
keit der Bearbeitung von Teilen bis zu sechs Meter Länge. 
Weitere Schwerpunkte sind Drehen und Schleifen sowie 
Spezialanfertigungen. Gearbeitet wird in zwei Schichten. 
„Freuen würden wir uns, wenn sich wieder mehr Schüler 
für die Handwerksberufe und speziell für die Metallbe- und 
verarbeitung interessieren würden. Schulklassen aber auch 
einzelnen Interessenten geben wir gerne einen Einblick“, 
betonte der Geschäftsführer. 

weiter auf Seite 16

Anlässlich des Jubiläums gab es für das gesamte Team eine 
kleine Feier auf dem Gelände des Unternehmens.

Tradition der Spezial(näh)maschinen aus L.-O. wird fortgeführt

Auch die Firma SL-Spezialnähmaschinen GmbH & Co. KG 
mit Sitz im Firmenkomplex Pestalozzistraße/ Friedrich-
straße konnte Anfang Juli ihr 30-jähriges Bestehen feiern. 
Simone Friedrich von der städtischen Wirtschaftsförde-
rung überbrachte deshalb die Glückwünsche der Stadt an 
Geschäftsführer Gebhardt Böhme, der die Geschicke der 
Firma ganz frisch von seinem Vater Gebhart Böhme über-
nommen hatte. „Er ist bereits seit 2012 hier beschäftigt 
und das war sozusagen der letzte Schritt der schon länger 
vorbereiteten Übernahme“, betonte der Senior. Er hatte die 
Gebäude und Maschinen des ehemaligen Textima-Werkes 
nach der Wende von der Treuhand gekauft, das Unter-
nehmen gegründet und seitdem viele Höhen und Tiefen 
überstanden. Unter anderem war der bestehende Markt 
in Osteuropa damals komplett zusammengebrochen, so 
dass neue Geschäftsfelder und Kunden erschlossen wer-
den mussten. Zudem war es notwendig in neue Technik 
zu investieren. Mit der Herstellung von Maschinen zum 
Zunähen von Säcken, unter anderem für Schüttgüter, wie 
zum Beispiel Saatgut, Maschinen für Schuhreparaturen 
und das Herstellen von technischen Stricken und Schnü-

Geschäftsführer Gebhardt Böhme (links) gab Simone Fried-
rich einen Einblick in die Produktionsvielfalt – mit im Bild 
Firmengründer Gebhart Böhme.

Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 7. September, 16 bis 18 Uhr
Neuer Ort: Gründerzentrum Zwickau, Äußere Schneeberger 
Str. 35, 08056 Zwickau
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375/814-2340,
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder 
Christian Sauer, Tel. 0375/78 70 56,
c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstal-
tungen/
3. Zwickauer Visitenkartenparty -
Darf ich Ihnen meine Karte geben?
Kontakte knüpfen, Informationen austauschen, Unternehmen 
kennenlernen – für interessierte Unternehmer aller Branchen
Donnerstag, 24. August, 16 bis 20 Uhr, Villa Leonhardt, DIE 
EVENTLOCATION, Scheringerstr. 1, 08056 Zwickau
Information und Anmeldung: Kathrin Buschmann,
Tel. 0375/814-2110
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237715
(Suchfunktion)
kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durch-
führung – telefonisch, virtuell oder persönlich
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 14 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375/814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer –
Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und 
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Über-
blick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten 
bei individuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, 
Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK
im August



SEITE 16 ‹ SAMSTAG, 19. AUGUST 2023 ‹ STADTSPIEGEL

DIE POLIZEI INFORMIERT

Buche dich kostenlos ein auf dem Gründerstand zum Innen-
stadtfest am 9. September und stelle dein Projekt für zwei 
Stunden vor, teste deine Produkte im realen Markttest und 
bekomme direktes Feedback von 
deinen Kunden. GRÜNDERZEIT 
Zwickau unterstützt dich davor 
und danach mit verschiedenen 
Marketingaktivitäten auf dem 
Stadtfest und steht dir auch sonst 
für alle Fragen zu Verfügung. Die 
Plätze sind begrenzt, deswegen 
ist jetzt der richtige Zeitpunkt 
zum Buchen unter: 

Deine Gründung, dein Verein, deine Idee ist nicht sichtbar genug? Möchtest du in den 
direkten Austausch mit deinen Kunden und deiner Zielgruppe gehen? 

Wechsel im Chefsessel -
ein zu früh in der Planung gibt es nicht - Teil I
Die IHK Regionalkammer Zwickau und der BVMW laden 
zur Informationsveranstaltung zum Thema Unternehmens-
nachfolge ein.
Donnerstag, 24. August, 17 Uhr (Einlass 16:30Uhr) bis ca. 

Mülltonnen abgebrannt
Am zeitigen Morgen des 17. Juli kam es aus bisher unge-
klärter Ursache zu einem Brand an der Straße Bodenreform 
in Bräunsdorf. Vier Mülltonnen sowie eine Hecke brannten 
dabei ab. Beim Versuch, das Feuer zu löschen, verletzte sich 
eine 63-Jährige. Sie wurde mit Verdacht auf eine Rauchgas-
intoxikation in ein Krankenhaus gebracht. Der insgesamt 
entstandene Schaden konnte bislang noch nicht beziffert 
werden. Zeugen, die Hinweise dazu geben können, wie es 
zu dem Brand kam, wenden sich bitte an das Polizeirevier in 
Glauchau, Telefon 03763/640.

Einbruch in Einfamilienhaus
Unbekannte Täter verschafften sich zwischen den 23. Juli 
und dem 25. Juli Zutritt in ein Einfamilienhaus an der Straße 
des Friedens. In Abwesenheit der Hausbewohnerin brachen 
sie gewaltsam die Eingangstür auf und entwendeten einen 
Fernseher und mehrere Haushaltskleingeräte im Wert von 
rund 1.500 Euro. Der entstandene Sachschaden wurde mit 
etwa 250 Euro beziffert. Wem sind Personen oder Fahrzeuge 
aufgefallen, die in der Umgebung des Wohnhauses unterwegs 
waren und mit dem Einbruch in Verbindung stehen könnten? 
Sachdienliche Hinweise nimmt das Polizeirevier in Glauchau 
unter der Telefonnummer 03763/ 640 entgegen.
 
Sachschaden nach Auffahrunfall
Am frühen Morgen des 26. Juli befuhr eine 24-Jährige mit 
ihrem VW die Weststraße aus Richtung Albert-Einstein-Stra-
ße in Richtung Südstraße. Auf Höhe des Hausgrundstücks 
Nummer 12 fuhr sie einem, vor ihren fahrenden Lkw auf. 
Der 33-Jährige in seinem Mercedes musste verkehrsbedingt 
halten, was die VW-Fahrerin zu spät bemerkte und auffuhr. 
Beim Zusammenstoß beider Fahrzeuge entstand Gesamt-
sachschaden von insgesamt 5.000 Euro. 

Auf Betrug reingefallen
Eine 52-Jährige aus Bräunsdorf erhielt am 20. Juli von ihrer 
vermeintlichen Tochter eine SMS. Die angebliche Tochter teilte 
darin mit, dass ihr Handy kaputt sei, sie eine neue Nummer 
habe und die Mutter die neue Nummer einspeichern sollte. 
Über einen Nachrichtendienst teilte die Unbekannte der 
Mutter nun mit, dass sie dringend Geld von ihr benötigte. 
Daraufhin überwies die 52-Jährige, im guten Glauben ihrer 
Tochter zu helfen, einen niedrigen vierstelligen Betrag und 
fiel somit den Betrügern zum Opfer. Einige Zeit später meldete 
die richtige Tochter bei ihr und der Betrug fiel auf. 

Küchenbrand
In den frühen Abendstunden des 28. Juli kam es in der Erd-
geschosswohnung eines Mehrfamilienhauses an der Hohen 
Straße zu einem Küchenbrand, während ein 68-jähriger 
Deutscher Essen zubereitete. Dabei wurde die gesamte Küche 
verrußt und das Mobiliar beschädigt. Zudem verrußten Kü-
chenfenster und Hausfassade des Wohngebäudes. Bei dem 
Versuch den Brand zu löschen, verletzte sich die 61-jährige 
Ehefrau des Mieters und wurde mit leichten Brandverlet-
zungen zur medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus 
gebracht. Während der Löscharbeiten durch die Feuerwehr 
wurden die sechs Hausbewohner kurzzeitig evakuiert und 
konnten im Anschluss wieder zurück in ihre Wohnungen. 
Der Schaden der Kücheneinrichtung kann mit 10.000 Euro, 
der Fremdschaden mit 3.000 Euro beziffert werden. 

Unfall mit Personenschaden
Am Nachmittag des 1. August befuhr ein 26-jähriger, deut-
scher VW-Fahrer die Jägerstraße in Richtung Chemnitzer 
Straße. Nahe der Einmündung zur Burgstädter Straße kam 
er auf die Gegenfahrbahn und stieß mit dem entgegenkom-
menden Ford einer 52-Jährigen zusammen. Bei dem Unfall 
wurde die 21-jährige Beifahrerin im VW leicht verletzt. Der 
insgesamt entstandene Sachschaden ist auf 6.500 Euro ge-
schätzt worden. 

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

18:30 Uhr, IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt,
Tel. 0375 814-2340
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1238071
(Suchfunktion)	 Pressemitteilung IHK
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UNSERE VEREINE

Bürgermeister Robert Volkmann übernahm gerne die Sieger-
ehrung für den Schaubild-Wettbewerb, wo der 1. bis 4. Platz 
prämiert wurde. Der Preis für Sachsen schönstes Schau-
bild ging an Julia Kötz und Doreen Lohse-Richter vom PSV 
Wünschendorf mit ihrem „Pas de deux“ im spanischen Flair. 
Rechts im Bild Turnierleiterin Andrea Täschner.

Traditionell 14 Tage nach dem großen Reitturnier hatte der 
Reit- und Fahrverein Limbach-Oberfrohna e.V. am 22. und 
23. Juli zur Breitensportveranstaltung „Faszination Pferd 
openair“ eingeladen. Hier ging es weniger um sportliche 
Höchstleistungen, sondern darum die Zuschauer für den 
Pferdesport und seine zahlreichen Möglichkeiten zu be-
geistern. Und das ist den Organisatoren bei der 21. Auflage 
auch in diesem Jahr wieder gut gelungen. Zwei Tage lang 
gab es viel zu sehen: Wettkämpfe in Dressur (Foto oben) 
und Voltigieren, Sprung- und Geschicklichkeitsprüfungen, 

Hindernisfahren mit der Kutsche und vieles mehr. Publi-
kumsmagnete waren auch der Wettkampf Pferd und Hund 
sowie das Schaubildreiten. Bürgermeister Robert Volkmann, 
der bei der Eröffnungsveranstaltung am Sonntagnachmittag 
die Grüße der Stadt überbrachte, bat um einen großen Ap-
plaus für alle, die „hier Jahr für Jahr richtig Gas geben und 
eine tolle Breitensportveranstaltung auf die Beine stellen“. 

Begeisterung für Pferdesport greifbar

115 Jahre Rassekaninchenzüchterverein S416 Pleißa e.V.
Vereinsoffene Jungtierschau und Jubiläum gefeiert

Löwenköpfchen, Rex und Sachsengold - dies sind nur einige 
der zahlreichen Rassen, die am 29. und 30. Juli im Rahmen 
der offenen Jungtierschau des Rassekaninchenzüchtervereins 
S416 Pleißa e.V. besichtigt werden konnten.
Bereits am Freitag vor der Jungtierschau feierte der Verein 
gebührend sein 115-jähriges Jubiläum. Anlässlich der Fest-

Zur Festveranstaltung anlässlich des 115-jährigen Jubiläums 
am Freitagabend überbrachte Katrin Heiber, Fachbereichslei-
terin Bildung & Kultur (rechts), im Namen von Oberbürger-
meister Gerd Härtig einen Scheck in Höhe von 115 Euro.
Andreas Philipp, Vorsitzender des Rassekaninchenzüchterver-
eins S416 Pleißa e.V. (links), nahm ihn  voller Freude entgegen. 

weiter auf Seite 18

Enrico Fitzner–Vorsitzender des Kleintierzüchtervereins 
Wolkenburg und Umgebung e.V. S612., Olaf Schmidt–Vor-
sitzender des Rassekaninchen-Kreisverbandes Chemnitz-
Land, Maskottchen „Hasi“, Zuchtwart und Ausstellungsleiter 
Mathias Heidrich, Vereinsvorsitzender Andreas Philipp und 
Ortswehrleiter der Feuerwehr Pleißa Marcel Philipp (von links 
nach rechts) bei der Eröffnung der Pleißaer Jungtierschau und 
dem Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Pleißa.

veranstaltung wurde langjährigen Züchterinnen und Züchtern 
sowie Sponsoren und Unterstützern des Vereins gedankt.
Katrin Heiber, Fachbereichsleiterin Kultur und Bildung, war 
in Vertretung für Oberbürgermeister Gerd Härtig ebenfalls 
eingeladen. Sie überbrachte dem Verein als Vertreterin der 
Stadtverwaltung Worte des Dankes für das langjährige En-
gagement sowie einen Scheck in Höhe von 115 Euro.
Ebenfalls am Freitag wurde die Bewertung der Rassekanin-
chen durchgeführt. Insgesamt waren 120 Kaninchen von 
8 Vereinen aus u. a. Pleißa, Glauchau, Stollberg und Hart-

weiter auf Seite 18



SEITE 18 ‹ SAMSTAG, 19. AUGUST 2023 ‹ STADTSPIEGEL

KURZ BERICHTET

 

 

 

PPrrooggrraammmm  
111111  JJaahhrree  JJuubbiillääuummssffeeiieerr  TT..uu..SS..  PPlleeiißßaa  ee..VV..    

vom 31. August bis 3. September 2023 
Sportplatz Hohensteiner Str. Pleißa 

 

Donnerstag, 31.08.23 
 

1199::0000  UUhhrr  SSkkaattttuurrnniieerr  ffüürr  JJeeddeerrmmaannnn    
                                     1. Platz: 1 Wochenende Renault MeganE inkl.     

300 Freikilometer vom Autohaus Schneider 
 

Freitag, 01.09.23 
 

1188::0000  UUhhrr  KKlleeiinnffeellddttuurrnniieerr  AAllttee  HHeerrrreenn  
2200::0000  UUhhrr  EErrööffffnnuunngg  FFeessttzzeelltt  mmiitt  FFeessttvveerraannssttaallttuunngg  

 

Samstag, 02.09.23   Familientag 
 

1100::0000  UUhhrr  BBaammbbiinnii  TTuurrnniieerr    
HHüüppffbbuurrgg  uunndd  EEiisswwaaggeenn  

1144::0000  UUhhrr  KKlleeiinnffeellddttuurrnniieerr  EElltteerrnn  uunndd  OOrrttssvveerreeiinnee  
1177::0000  UUhhrr  SSppiieell  AAllttee  HHeerrrreenn  TT..uu..SS..  PPlleeiißßaa      

ggeeggeenn  TTrraaddiittiioonnssmmaannnnsscchhaafftt    
BBSSGG  MMoottoorr  FFrriittzz  HHeecckkeerrtt  KKaarrll--MMaarrxx--SSttaaddtt  

AAbb  1199::0000  UUhhrr  MMuussiikk  mmiitt  DDJJ  PPhhiilllliipp  iimm  FFeessttzzeelltt  uunndd    
SShhoowweeiinnllaaggee  RRoollaanndd  KKaaiisseerr  DDoouubbllee  

 

Sonntag, 03.09.23 
 

1100::0000  UUhhrr  PPuunnkkttssppiieell  EE--JJuuggeenndd  
1122::0000  UUhhrr  PPuunnkkttssppiieell  CC--  JJuuggeenndd  
1155::0000  UUhhrr  PPuunnkkttssppiieell    11..  MMäännnneerrmmaannnnsscchhaafftt  

VVoorrffüühhrruunngg  HHuunnddeessppoorrttvveerreeiinn  iinn  ddeerr  
HHaallbbzzeeiittppaauussee  

 
 

Startgeld 
10 EUR 

Die Volkssolidarität Limbach-Oberfrohna lädt zum Senio-
rentreff ein. Die Treffen finden in einer neuen Location, der 
Tanzschule Böhm (befindet sich im ehemaligen Simmel) 
statt. Start ist jeweils 13 Uhr. 
Zum nächsten Seniorennachmittag am 31. August wird 
außerdem die Teilnahmegebühr für die Fahrt am 14. Sep-
tember zum Meissner Blick kassiert. 
Termine
	 •	 Donnerstag, 31. August 2023
	 •	 Donnerstag, 21. September 2023
	 •	 Donnerstag, 26. Oktober 2023
	 •	 Donnerstag. 23. November 2023
	 •	 Donnerstag, 14. Dezember 2023 

Die Volkssolidarität Limbach-Oberfrohna

Termine Seniorentreff 

mannsdorf zu sehen. 
Seit 2016 wird die Jungtierschau gemeinsam mit dem Tag 
der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Pleißa (siehe 
Artikel S.8) auf der Festwiese an der Feuerwache ausgerichtet.
„Die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Pleißa im Rahmen 
unserer gemeinsamen Veranstaltungen läuft völlig unkom-
pliziert und stets Hand in Hand. Unser Verein zählt aktuell 26 
aktive Mitglieder. Vor allem im Bereich der Rassekaninchen-
zucht ist dies eine wirklich herausragende Vereinsstärke. Wir 
freuen uns dennoch über jedes neue Mitglied und sind stets 
auf der Suche nach interessierten Züchtern.“, sagt Andreas 
Philipp, 1. Vorsitzender des Rassekaninchenzüchtervereins 
S416 Pleißa e. V. 
Neben der Jungtierschau durften sich Jung und Alt über eine 
Tombola, Bastelstraße, Streichelgehege und allerlei Speisen 
und Getränke freuen. Am Samstagabend brachte eine And-
rea-Berg-Double das Publikum zum Tanzen.

Die Spendenaktion „Gemeinsam mehr erreichen“ geht wieder 
an den Start. Vereine und soziale Einrichtungen sind herz-
lich dazu eingeladen, ihre Arbeit vorzustellen und sich somit 
um einen finanziellen Zuschuss zu bewerben. Die besten 
Ideen werden mit insgesamt 8.000 Euro belohnt. Mit dieser 
besonderen Spendenaktion unterstützen die Partner des 
Firmenverbundes „Das Fertigungsnetzwerk“ gemeinnützige 
Projekte in ihrer Region. Zur Spendengemeinschaft gehören 
die Limbach-Oberfrohnaer Unternehmen AMS Apparate-Ma-
schinen-Systeme Technology GmbH, Delta Barth Systemhaus 
GmbH, Delta proveris AG, Limbacher Oberflächenveredelung 
GmbH sowie OMEGA Blechbearbeitung Limbach-Oberfrohna 
AG, die Schwalbe Metallbau GmbH aus Mülsen, die Antares 
GmbH – industrielles Engineering aus Hartmannsdorf sowie 
die GEMAG Gelenauer Maschinenbau AG. Dieses soziale 
Engagement hat bereits seit 2015 Tradition. Bei der dies-
jährigen Neuauflage warten 8.000 Euro auf ihren Einsatz 
für die gute Sache.
Wer kann mitmachen und wie kann man sich für eine 
Spende bewerben?
Egal ob Sport- oder Gartenverein, Kindergarten oder Schule, 
Treffpunkt für Jung oder Alt – alle können sich präsentieren 
und erhalten so die Chance auf finanzielle Unterstützung bei 
der Umsetzung ihrer Pläne. 
Die Bewerbung sollte ein kurzes Konzept beinhalten, welches 
folgende Fragen beantwortet: Was leistet der Verein oder die 
soziale Einrichtung? Welches konkrete Vorhaben soll mit-
hilfe der Spende umgesetzt werden? An welche Zielgruppe 
richtet sich das Projekt und in welchem Zeitraum soll es 
abgeschlossen sein?
Die Bewerbungen können bis zum 30. September 2023 unter 
dem Stichwort „Spende 2023“ per Post an OMEGA Blechbe-
arbeitung Holding AG, Sachsenstraße 31, 09212 Limbach-
Oberfrohna oder per E-Mail an kontakt@fertigungsnetzwerk.
de gesendet werden. Fragen dazu beantwortet Frau Börngen-
Neubert unter Telefon 03722/69738210.
Das Bewerbungsformular finden Sie auch online unter www.
fertigungsnetzwerk.de/presse
Auch wer in den letzten Jahren bereits teilgenommen hat 
und nicht ausgewählt wurde, ist aufgerufen, sich erneut zu 
melden. Vielleicht klappt es ja dieses Jahr!

Spendenaktion „Gemeinsam mehr
erreichen“ nimmt wieder Fahrt auf –
Jetzt bewerben

Welche Vereine oder sozialen Einrichtungen können sich in 
diesem Jahr über eine kräftige Unterstützung aus dem Spen-
dentopf freuen? Uwe Jentsch und Jörg Bergelt sind auf zahl-
reiche Bewerbungen gespannt. 
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Gemeinsam fürs Ehrenamt in Limbach-Oberfrohna
Ehrenamtliche vermitteln können.
Um die kostenfreien Angebote der Plattform für Limbach-
Oberfrohna noch besser nutzbar zu machen, trafen sich 
im Juni Vertreterinnen der Stadt mit der Landkreiskoordi-
natorin Henriette Stapf. Alle waren sich einig: Ehrenamt 
und Engagement gemeinsam zu stärken bringt viel für die 
Lebensqualität vor Ort.
Suchen auch Sie mit ihrem Verein oder Ihrer Initiative frei-
willig Engagierte? Machen Sie das sichtbar - mit einem 
kostenfreien Inserat auf www.lkzwickau.ehrensache.jetzt! Die 
Plattform bietet noch viele weitere Möglichkeiten. Nehmen 
Sie gern Kontakt zur Koordinatorin auf:
Henriette Stapf, Telefon 0151/54881936 und 0351/3158123 
oder E-Mail stapf@buergerstiftung-dresden.de 
Die Plattform wird von der Bürgerstiftung Dresden betrieben 
und ist in allen sächsischen Landkreisen sowie der Stadt 
Dresden verfügbar. Sie wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

anstalten wir mittlerweile im neunten Jahr und wir denken 
nicht daran aufzuhören. Durch unsere Geldspenden konnten 
schon viele Wünsche in Vereinen und sozialen Einrichtungen, 
an die wir gespendet haben, erfüllt werden“, sagt Geschäfts-
führer der Alloheim Senioren-Residenzen Dr. Steffen Hehner. 
Alle Angehörigen, Freunde und kleine und große Eisliebhaber 
der Region sind dazu herzlich in die Einrichtung „An der 
alten Färberei“ von 14 bis 17 Uhr eingeladen.

Pressemitteilung der Alloheim Senioren-Residenz
„An der alten Färberei“

Eis essen, so viel man möchte und dabei gleichzeitig et-
was Gutes tun. Genau das kann man am 23. August in der 
Alloheim Senioren-Residenz „An der alten Färberei“. Für 
einen Einmal-Beitrag von fünf Euro haben Eisliebhaber die 
Möglichkeit so viel Eis zu schlemmen, wie sie möchten. Das 
Beste hierbei: Der Ertrag der Veranstaltung wird in vollem 
Umfang an die evangelisch-lutherische Kirche in Röhrsdorf 
gespendet.
Im Sommer findet die ‚Eisflatrate‘ bundesweit in allen 
Alloheim Einrichtungen statt. „Diese besondere Aktion ver-

Eis essen für den guten Zweck am 23. August in der Alloheim Senioren Residenz
„An der alten Färberei“

Bürgerinnen und Bürger, die sich in Limbach-Oberfrohna 
aktiv und freiwillig einbringen möchten, gibt es viele. Mitge-
stalten können, gebraucht werden, fit bleiben – die Gründe 
für ehrenamtliches Engagement sind vielfältig. Das beschreibt 
auch Christina Bahr, die den „Treff der Interessierten“ in 
Limbach-Oberfrohna begleitet und sich in der Stadt für 
Freiwillige einsetzen möchte.
Wo aber werden diejenigen, die sich einbringen möchten, 
aktuell gebraucht und wie erfährt man davon? Gibt es eine 
aktuelle Liste von möglichen Einsatzstellen? Genau bei diesen 
Fragen setzt die digitale Ehrenamtsplattform ehrensache.
jetzt an. Hier können gemeinnützige Träger und Initiativen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn sie aktuell Freiwillige 
suchen. Und wer sich engagieren möchte, erhält einen 
Überblick über mögliche Einsatzstellen. Die Plattform ist 
seit 2022 im Landkreis Zwickau online und hat schon viele 

Beim Road-Racing geht es für Didier 
Grams spektakulär an den Vorgärten 
der Anwohner vorbei. (Foto: Lutz Gerber)

Motorradrennfahrer Didier Grams aus 
Limbach-Oberfrohna, für den es in die-
sem Jahr in der International Road Racing 
Championship (IRRC) zunächst etwas zäh 
lief, hat nun doch noch Chancen, seinen 
siebenten Titel zu gewinnen. Momentan 
ist der BMW-Pilot Gesamtzweiter bei den 
IRRC-Superbikes. Insgesamt hat er schon 
132 Zähler gesammelt und müsste zum 
Titelgewinn noch 53 aufholen. Da bei 
den vier ausstehenden Rennen maximal 
100 Punkte vergeben werden, ist dies 
kein aussichtsloses Unterfangen. Beim 
4. IRRC-Lauf im belgischen Chimay hat 
Didier Grams jedenfalls mit einem Sieg 

Dider Grams siegt in Belgien
L.-O. Motorsport News

die Umsetzung der Projektidee gehen.
Mit der Förderung wurden in den letzten Jahren zahlreiche 
Renovierungen von Jugendclubs und Aktionen mitfinanziert. 
Außerdem konnten Festivals und andere Jugendveranstaltungen 
umgesetzt werden. Die Sächsische Jugendstiftung ermöglicht 
damit den Jugendlichen, sich bei der Verwirklichung ihrer eigenen 
Ideen und Aktionen in ihrem Ort oder Stadtteil zu beteiligen.
Weitere Informationen und Antragsformular: https://www.
saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/novum

Pressemitteilung Sächsische Jugendstiftung 

Jugendgruppen aus ganz Sachsen können jetzt für die Umset-
zung ihrer Projekte Fördergelder bei NOVUM der Sächsischen 
Jugendstiftung beantragen. Von der Umgestaltung von Räumen 
über Veranstaltungen oder gar die Gründung eines neuen Ju-
gendtreffs werden junge Menschen von 14 bis 26 Jahren bei der 
Umsetzung Ihrer Idee finanziell unterstützt. Die Jugendlichen 
können jederzeit einen Antrag stellen, der innerhalb von vier 
Wochen durch eine Jury beurteilt wird. Und dann kann es an 

Ohne Moos nix los – Jugendgruppen mit 
Projektideen gesucht!

und einem zweiten Platz seine Titel-
ambitionen unterstrichen. 

Stefan Friebel

Die nächste Blutspen-
deaktionen in L.-O. fin-
den statt:
•	 5. September
	 von 13 bis 18:30 Uhr
	 in der DRK-
	 Ausbildungsstätte,
	 Chemnitzer Straße 77, L.-O.

•	 15. September von 15 bis 18:30 Uhr 
	 im Gemeindeamt,
	 Kaufunger Straße 19, Wolkenburg

•	 22. September von 16 bis 19:00 Uhr 
	 in der Freiwilligen Feuerwehr,
	 Pleißenbacher Straße 93a, Pleißa

DRK Blutspendetermine
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt tref-
fen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert			   Telefon: 406981
Sonntag, 20. August  
09:30 Uhr 	 Gottesdienst der NeuLeben-Light-Serie
	 und Kindergottesdienst
Sonntag, 27. August  
09:30 Uhr 	 Gottesdienst ausgestaltet von der Junge-Gemeinde

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler			   Telefon: 93393
Sonntag, 20. August 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Eidner´s
Sonntag, 27. August
9:30 Uhr 	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat			   Telefon: 92832
Sonntag, 20. August 
10:30 Uhr	 Gottesdienst	
Sonntag, 27. August 	
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Schulanfang 

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat			   Telefon: 92832
Sonntag, 20. August   
09:00 Uhr	 Gottesdienst 
Sonntag, 27. August
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Schulanfang

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert			   Telefon: 93496
Sonntag, 27. August  
10:00 Uhr	 Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler 			   Telefon: 93212
Sonntag, 20. August
09:00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 27. August
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Schulanfang
	 mit anschließendem Kirchenkaffee

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler 			   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 20. August
10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Segnung der Schulanfänger
Sonntag, 27. August
8.30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite 
www.pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz				    Telefon: 037609/5344
Sonntag, 20. August 	
09:00 Uhr	 Gottesdienst in Penig
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Kaufungen
Sonntag, 27. August 
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang in Penig

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler			   Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.30 Uhr	 Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr	 Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer			   Telefon: 03722/95590
Sonntag, 20. August
16:00 Uhr	 Gottesdienst, ab 15.00 Uhr Stehcafé
Sonntag, 27. August 
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Jugendsegnung in der "Artiseda"
Sonntag, 03. September
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Weitere Termine und Infos unter: www.christuskapelle.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht -
Christus im Zentrum
Thomas Walter			   Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

KIRCHLICHE TERMINE

Miteinander eingereicht werden. Sie haben eine Idee, aber 
benötigen noch einen Kooperationspartner oder Hilfe beim 
Ausfüllen des Antrags? Kein Problem: Für Projektberatungen 
und Unterstützung steht Ihnen Frau Jenny Kölling zur Seite. 
Sie ist unter 0179-2578620 oder per Mail an pfd.lo@kge-erz-
gebirge.de zu erreichen. Weitere Informationen zum Programm 
finden Sie unter www.demokratie-lo.de Wir freuen uns schon 
auf Ihre Ideen!

Die bereits seit 2014 im Bundesförderprogramm "Demo-
kratie leben" aktive Partnerschaft für Demokratie war auch 
im Förderjahr 2023 fleißig: Gemeinsam mit 18 Vereinen aus 
dem Stadtgebiet konnten bereits 29 Einzelmaßnahmen um-
gesetzt werden. Von den 80.000 Euro zur Verfügung stehenden 
Fördermitteln sind nun noch 20.000 Euro verfügbar. Schnell 
sein lohnt sich! Noch bis zum 1. September 2023 können bei 
der Koordinierungs- und 
Fachstelle letztmalig An-
träge zur Förderung von 
Projekten für ein vielfäl-
tiges und demokratisches 

Förderaufruf "Demokratie Leben!"
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Anzeigen

APOTHEKENBEREITSCHAFT ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprech-
zeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
19. August – Moritzapotheke 
Moritzstraße 18 | L.-O.
20. August – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
21. August – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
22. August – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
23. August – Sonnen-Apotheke 
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
24. August – Einhornapotheke 
Rathausstraße 22 | Rochlitz
25. August – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
26. August – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
27. August – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
28. August – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
29. August – Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
30. August – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
31. August – Sonnen-Apotheke 
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
01. September – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
02. September – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
03. September – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert			   Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad			   Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan,	 Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa			   Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Artiseda, Marktstraße 16
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org				   Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit 
Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Glücklich - für immer“ (Bibelkurs)
jeden Sonntag: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20. August
9.30 Uhr	 Vortrag: Gottes Wort hören und danach leben
In der Woche vom 21. August finden keine Gottesdienste im 
Königreichssaal statt.
25. bis 27. August 
Regionalkongress im Kongresszentrum der Zeugen Jehovas in 
Glauchau, Grenayer Straße 3
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Vortrag: Tatra

26.11.23 | 16:30 Uhr 
Lachnacht

19.11.23 | 19 UhrKati Naumann
09.11.23 | 19 Uhr

Ü40-Hirschtanz

04.11.23 | 20-01 Uhr
Tanzcafé

21.09. | 19.10. | 16.11.WXW Wrestling
27.10.23 | 20 Uhr

Artistikshow
07.10.23 | 15 & 20 Uhr

Puschelgeschichte

24.09.23 | 11 Uhr Vortrag Jakobsweg
07.09.23 | 19 Uhr

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Informationen und Tickets unter 

www.fzlo.de

    Vorverkaufsstellen       Stadthalle Limbach-Oberfrohna          Öffnungszeiten
    www.eventim.de                  Jägerstraße 2           Montag bis Donnerstag      
   Freie Presse Shops             09212 Limbach-Oberfrohna     08.30 -12.00 | 13.00 -15.00 Uhr   
     im Foyer der Stadthalle           Tel.: 03722 469319           Freitag 08.30 -13.00 Uhr     

   Stadthalle.Limbach       stadthallelimbachoberfrohna           
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Ihr Ansprechpartner:
Kay Dorsch
KFZ-Meister 

und Serviceberater
Telefon: 03722 93145

Ihr Ansprechpartner:
Michael Kister 

Verkaufsberater Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 814316

michael.kister@schmidt-sachsenring.de

GebrauchtwagenKFZ-Werkstatt

Angebote
Klimaanlagen Service
Überprüfung Klimaanlage auf
Bedienfunktionen und Ausström- 
temperatur, Sichtkontrolle der 
Komponenten wie Kompressor, 
Kondensator und Trockner sowie 
Austausch des Kältemittels.

Jetzt Sonderrabatt von 10 %* 
auf Bremsen für Fahrzeuge 
mit Zulassungsdatum vor 
dem 30.06.2019 sichern.
*Der ausgewiesene Rabatt-Vorteil gilt ein-
malig, exklusive Einbau. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen. Nur auf Bremsklötze, 
Bremsscheiben (vorn und hinten) und Brems-
trommeln. Gültig bis 31.08.2023.

69,- €
zzgl. Material

ab

Minus 10 %* auf Bremsen bis 31.08.2023

DACHTECHNIK

KÜCHEN/MÖBELDIENSTLEISTUNG

03 71 / 5 33 45 21

Anzeigenannahme:
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
zweitweg-verlag2@selbsthilfe91.de

Zweitweg-Verlag GmbH
Grenzgraben 69
09126 Chemnitz

2024/2025
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Zur Vers tärkung unseres HERO-Teams in der S t r ickere i  am Standor t  L imbach-Ober f rohna 
suchen wi r  zum nächs tmögl ichen Termin E ine/n :

JETZT BEWERBEN             Hero Textil AG  Hohensteiner Str. 2, 09212 Limbach - Oberfrohna                  jobs@hero-textil.de

DAS BIETEN WIR DIR

Ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz

Ein partnerschaftliches Miteinander

Möglichkeit auf ein Dienstfahrrad 

Weiterbildungsmöglichkeiten, um deine 

Kompetenzen zu stärken und auszubauen

Mitarbeiter Benefits (Freie Getränke und 
Gutscheine bei Umsatzzielerreichung)

Die Arbeitsplatzsicherheit eines nachhaltig 
wachsenden Textilunternehmens

WAS DU MITBRINGEN SOLLTEST 

Eine sorgfältige Arbeitsweise

Zuverlässigkeit und Lernbereitschaft 

Engagement, Teamfähigkeit und Flexibilität

Körperliche Belastbarkeit

Gabelstaplerführerschein (für die Lagertätigkeit)

Handwerkliches Geschick und Beobachtungs-
genauigkeit (für die Produktionsstätigkeit)

KOMM IN E IN  TEAM MIT  CHARAKTER

FACHKRAFT  FÜR LAGERLOGIST IK  und PRODUKT IONSMECHANIKER  TEXT I L , 

MASCHINENANLAGENFÜHRER TEXT I L  ode r  PRODUKT IONSMITARBE I TER  TEXT I L  (M/W/D)

 

Unsere Wohnungsangebote unter www.glo-online.de

Albert-Einstein-Str. 25, 09212 Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 / 634 60, E-Mail: vermietung@glo-online.de

***Unser Veranstaltungsraum ist ***Unser Veranstaltungsraum ist 

wieder da***wieder da***

Für Ihre privaten Feierlichkeiten und geselligen 
Zusammenkünfte bietet Ihnen unser Veranstaltungsraum 
in der Rußdorfer Straße 6 Platz für bis zu 40 Personen. 
Ein bestuhlter Gästeraum, sanitäre Anlagen und eine 
vollständig ausgestattete Küche können ab sofort wieder 

gebucht werden. 

Konditionen und freie Termine erfragen Sie 
gern unter: 03722/63460

Gut und sicher wohnen

Gut und
 siche

r wohnen
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ab sofort

Wir bieten
� Festanstellung 30h/Woche
� Leistungsgerechtes
 Entgelt angelehnt an TvöD
� Urlaubs-/Weihnachtsgeld

� Arbeitgeberfi nanzierte 
 betriebliche Altersvorsorge
� 30 Tage Urlaub
� Kinderzulage uvm. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und sind gern für Sie da.

� personal@bona-vita.de

� Gesellschaft für soziale Betreuung Bona Vita gGmbH
 Frau Ute Hollstein – Personalmanagement
 Hohensteiner Straße 95 · 09212 Limbach-Oberfrohna

BonaVita

in unserem Pfl egeheim in Limbach-Oberfrohna

PFLEGERICHE HILFSKRAFT (w/m/d)

Verlag & WerbungVerlag & Werbung

Werben mit VerstandWerben mit Verstand
Grenzgraben 69 ~ 09126 ChemnitzGrenzgraben 69 ~ 09126 Chemnitz

Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 ~ Fax: 03 71 · 5 33 45 18Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 ~ Fax: 03 71 · 5 33 45 18
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.dezweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
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SANITÄTSHAUS HERTEL GMBH | 09212 Limbach-Oberfrohna | Helenenstr. 18-20 
Telefon 03722 / 518 44-0 | info@sanitaetshaus-hertel.de

www.sanitaetshaus-hertel.de

       ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN 
    DIE WIRKEN!

Die Ferse ist das Grundelement des 
ganzen Bewegungsapparates. Knickt 
sie leicht nach innen, können Probleme 
in Knie, Hüfte, Wirbelsäule und Schulter 
die Folge sein. Eine gerade Ferse bewirkt 
eine aufrechte Körperhaltung. 

Die Jurtin medical® Systemeinlage wird 
im unbelasteten Zustand Ihrem Fuß 
genau angepasst, was zur perfekten 
Passform und orthopädisch korrekter 
Fußposition führt. Nur Jurtin medical® 
Systemeinlagen richten die Ferse auf.

Beratung, Herstellung und Verkauf in 
unseren Filialen Limbach-Oberfrohna,  
Röhrsdorf und Chemnitz / Adelsberg .

NEU!    JURTIN®-Schuheinlagen für 
ELTEN Arbeits- & Sicherheitsschuhe

-	 Fußpflege / Kosmetik

-	 Sanitätshaus
-	 Medizintechnik
-	 Rehatechnik

-	 Schuheinlagen von Jurtin®
-	 Homecare-Service

(Schuhtechnik, Orthetik, Prothetik)
-	 Orthopädietechnik

Versorgungsbereiche:

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

(Joh. Wolfgang v. Goethe) 

Steffen Nestmann 

† 26.06.2023
* 20.11.1942

Deine Diana  
Ramona mit Mario  
Nicole mit Sven  
Sarah mit André und Liah-Cécile 
Lena-Sophie mit Rick  
dein Bruder Jochen Nestmann 

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied von
unserem lieben Ehemann, Vater, Opa, Uropa und Bruder 

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Antea 
für die würdevolle Begleitung. 

BESTATTUNGEN

Ute Bergmann
Jan Bergmann

Sandra und Nico Bergmann
Corina Böttcher mit Laura

* 28.12.1977 † 03.08.2023

Jürgen Bergmann 

In stiller Trauer 

ln Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von mei-

nem Sohn,
unserem Bruder

und meinem Lebensgefährten 

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Ihre dankbaren Kinder Karola und Eckhard
Im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Klara Klose
* 19.08.1939
† 03.07.2023

Frau

geb. Baumgart

Wir möchten allen Danke sagen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen 

und ihre Anteilnahme  in vielfältiger und liebevoller 
Weise zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Ramona Olewicki
† 26.06.2023* 20.01.1963  

Im Namen aller Angehörigen 
Irene Graunitz 

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühl-
ten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten. 


